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Hannah und Henri 
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Erinnerst du dich noch, was Hannah 

passierte? Richtig. Sie hatte eine 

Katze getreten und den kleinen 

Wichtel Diego mehrmals beleidigt, 

worauf der Wichtel eine Zauberfor-

mel gesprochen hatte, um Hannah so 

klein zu zaubern wie eine Katze. 

Dabei hatte Diego gar nicht gedacht, 

dass das wirklich klappen würde. 

Aber plötzlich war Hannah tatsäch-

lich so klein wie er.

Mit ihrer Grösse hatte sich aber auch 

die Stimme von Hannah verändert. 

Viel quietschiger klang sie nun. «Oh 

nein! Was ist passiert? Was hast du 

gemacht?», quietschte sie in ihrer 

nun sehr hohen Stimme den Wichtel 

Diego an. 

Der zuckte erschrocken zusammen 

und meinte fast entschuldigend: 

«Was weiss denn ich? Ich hatte ja 

auch nicht gedacht, dass ich wirklich 

zaubern kann!»



29

«Okay», schnaufte Hannah vor sich 

hin und versuchte, ihre Gedanken zu 

sammeln. «Wenn du mich klein 

zaubern konntest, dann kannst du 

mich sicher auch wieder zurückzau-

bern! Also los! Mach was!», forderte 

sie den Wichtel auf.

«Ich weiss ja nicht mal, wie ich dich 

klein gezaubert habe. Und ich habe 

sicher auch keine Ahnung, wie ich 

dich wieder gross zaubern kann.»

«Na, dann denk dir halt wieder einen 

Zauberspruch aus!», sagte Hannah 

jetzt verzweifelt.

«Mmh. Gut», holte der Wichtel aus 

und überlegte sich schnell einen 

Zauberspruch. «Schnick schnack 

fetter Kloss. Das Mädchen ist jetzt 

wieder gross.» Mit grossen Augen 

schauten sich der Wichtel und 

Hannah an. Aber nichts passierte. 

Hannah wurde immer verzweifelter. 

«Probiere noch einen Spruch. Es 

muss doch irgendwie gehen», flehte 

sie Diego an. Also versuchte Diego 

es ein zweites Mal. «Hühnerdreck 

und Spinnenbein, das Mädchen soll 

jetzt gross sein.» Aber auch bei 

diesem Spruch hatte sich die Grösse 

von Hannah nicht verändert.

In ihrer Verzweiflung hockte sich 

Hannah auf den Boden und Tränen 

flossen ihr Gesicht hinunter. In dem 

Moment kam die Katze vorbei und 

stellte sich vor sie und den Wichtel 

Diego.

«Was ist denn mit dir passiert? Eben 

warst du noch viel grösser als ich 

und ich kriegte Tritte von dir und 

plötzlich bist du so gross wie ich und 

fängst an zu weinen.»

«Ich weiss es doch auch nicht. Und 

es tut mir wirklich leid, dass ich dich 

getreten habe», sagte Hannah und 

als sie es ausgesprochen hatte, kam 

ihr der Gedanke, dass hinter dem 

Zauber vielleicht gar nicht der 

Wichtel, sondern die Katze stecken 

könnte. Schliesslich war es auch sehr 

verwunderlich, dass die Katze 

sprechen konnte.
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